
Vorwort 

 

Geschichtlicher Überblick: 
 

„Das bayerische Dekanat Thurnau wurde am 7. Dezember 1810 mit den 

giechischen Pfarreien Azendorf, Berndorf, Buchau, Krögelstein, Limmers-

dorf, Peesten und Thurnau sowie den ehemals bayreuthischen Pfarreien 

Kasendorf, Trumsdorf und Wonsees errichtet. Mit Rücksicht auf die zwi-

schen dem Dekanat Thurnau und dem dortigen Mediatkonsistorium beste-

hende Verbindung wurden 1815 Kasendorf, Trumsdorf und Wonsees zum 

Dekanat Kasendorf abgetrennt (am 26. Mai 1826 wieder aufgelöst). Nach 

Aufhebung des Mediatkonsistoriums 1847/48 wurden am 13. April 1853 

dazugeschlagen Hutschdorf, Kasendorf, Langenstadt, und Wonsees (vom 

Dekanat Kulmbach) sowie Neustädtlein a.Forst und Trumsdorf (vom Dekanat 

Bayreuth). 

2009 wurde Neustädtlein a.Forst an das Dekanat Bayreuth abgegeben.“ 

(nach: Matthias Simon, Die evangelische Kirche, München 1960, S. 609; 

ergänzt und aktualisiert). 

 

Folgende Personen hatten bzw. haben das Amt des Dekans/der Dekanin inne: 

(1792 –) 1814 Petrus (Peter) Christoph Georg (1756 – 1825) 

1814 – 1819 Philipp Gottlieb August Keysler (1777 – 1819) 

1819 – 1833 Johann Friedrich Carl Löw (1790 – 1874) 

1834 – 1840 Philipp Heinrich Friedrich Ranke (1798 – 1876) 

1840 – 1852 D. Dr. Sigmund Wilhelm Christoph Bäumler (1807 – 1893) 

1855 – 1860 Johann Friedrich Wilhelm Karl Popp (1803 – 1860) 

1861 – 1880 Johann Peter Moritz Bischoff (1815 – 1898) 

1880 – 1896 Gustav Wilhelm Gottlieb Tretzel (1837 – 1917) 

1897 – 1904 Heinrich Karl Adolf Reich (1847 – 1925) 

1904 – 1935 Johann Leonhard Winter (1865 – 1948) 

1935 – 1945 Alexander Adolf Theodor Haaß (1882 – 1945) 

1945 – 1958 August Ammon (1888 – 1962) 

1959 – 1976 Georg Weidt (1910 – 1997) 

1976 – 1988 Dr. theol. Lothar Sauer (1926 – 1992) 

1988 – 1998 Rudolf Kuhn (1935 – 2002) 

1998 – 2014 Hans Peter Hager (*1951) 

seit 2014  Martina Beck (*1961) 

 

Bestandsbildung: 
 

Die erste Aktenabgabe des Dekanats Thurnau an das LAELKB von 1947 

(Findbuch 048) wurde aufgelöst. Nach Ausscheiden des wertlosen Schrift-



guts wurde dieser Bestand mit der zweiten, im Jahr 1960 erfolgten Aktenab-

gabe zum Bestand „Bayerisches Dekanat Thurnau“ vereint und danach ein 

Findbuch erstellt. Dieses Findbuch wurde zwischenzeitlich retrokonvertiert. 

Eine 2024 eingegangene Ergänzungsabgabe wurde 2025 abschließend 

verzeichnet. Der so gebildete Bestand umfasst jetzt alle erhalten gebliebenen 

und zum Zeitpunkt der Ordnung auffindbaren Akten des Dekanats seit 

seiner Errichtung bis etwa zum Jahr 2019. 

Das dem Bestand zugrundeliegende Ordnungsschema – der Registraturplan 

für die Dekanate im Bezirk des ehemaligen Konsistoriums Bayreuth vom 

Jahr 1839 – ist so beibehalten worden. Allerdings wurde dieser Registratur-

plan da erweitert, wo er für das tatsächlich angefallene Schriftgut nicht 

mehr ausreichte. Die Signaturen der Akten im ehemaligen Registraturver-

band wurden als Altsignaturen mit in die Verzeichnung aufgenommen (z.B. 

„III/4“), ebenso, soweit die Akten zur ersten Abgabe an das LAELKB gehör-

ten, die frühere Signatur des LAELKB gemäß Findbuch Nr. 048. Für die 

Akten seit 1947 war der noch heute in Grundzügen gültige Aktenplan der 

ELKB von 1947 maßgeblich und wurde als Gliederungsschema verwendet.  

Der Bestand enthält Akten(teile) des Bayerischen Dekanats Thurnau und 

möglicherweise teilweise auch einzelne Schriftstücke aus dem von 1815 bis 

1826 existierenden Dekanat Kasendorf, die sich aber – obwohl Fremdprove-

nienz – nicht isolieren und entnehmen lassen. Außerdem existierte parallel 

zum Dekanat das Mediatkonsistorium Thurnau (1814 – 1848), dessen Über-

lieferung nur rudimentär im LAELKB (im Bestand Konsistorium Thurnau) 

verwahrt wird. 

„Allgemeine“ und „Besondere“ Akten sind getrennt worden. Der Bestand ist 

jedoch nicht vollständig, zumal die älteren „Besonderen“ Akten bisher 

nirgends aufgefunden werden konnten. Es befinden sich daher nur alle 

ausschließlich auf eine Pfarrei bezogenen neueren Akten im zweiten Teil des 

Findbuchs geschlossen beieinander. Es ist trotzdem notwendig, bei Benut-

zung der „Besonderen“ Akten auch die „Allgemeinen“ mit heranzuziehen. 

 

Hinweise für Benutzer: 
 

In der Inhaltsübersicht sowie im Personen- und Ortsregister sind diejenigen 

Seiten des Ausdrucks genannt, auf denen der gesuchte Begriff auftaucht. 

Weitere Recherchemöglichkeiten ergeben sich in der FAUST-Datenbank. 
 

Die Archivalien dieses Bestandes sind folgendermaßen zu bestellen: 

BD Thurnau 3.7.0055 - … [Nummer der Bestellsignatur] 
 

... und folgendermaßen zu zitieren: 

LAELKB, BD Thurnau 3.7.0055 - ... [Nummer der Bestellsignatur] 



Nürnberg, April 1962/Mai 2025 

Joachim Rösler, Daniel Schönwald 


